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Auswertung Jagden 2024

Jagdbetrieb 2024 und Ausblick 2025
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Anzahl Hoch- und Niederjäger

5210 Hochjagd-Patente (-55)

1331 Niederjagdpatente (-50)
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Anzahl Hoch- und Niederjäger

Die Jahrgangsstärke der Jägerschaft zeigt, dass sie stark 

demographisch beeinflusst ist. Die starken Jahrgänge der Jahre 

1956 bis 1968 sind auch in der Jägerschaft am stärksten 

Vertreten. Deshalb erstaunt es nicht, dass die Jägerzahl jährlich 

leicht abnimmt. 
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Anzahl Hundebewilligungen

Die Zahl der Hundebewilligungen ist mit 648 Bewilligungen leicht 

zurückgegangen (-20).
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2098 Jägerinnen und Jäger haben das Sonderjagdpatent gelöst (- 1). 

Angemeldet haben sich mit 3571 so viele wie noch nie.
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Gästekarten Hochjagd 2024

62 Gästetage wurden gelöst. Dies sind 5 Tage weniger als im Vorjahr.
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Wie steht es um die 

Attraktivität der Jagd? 
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Ergebnis der Hochjagd 2024
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Hochjagdstrecke 2024 = 8977 Stück Schalenwild

Mittelwert 2004-23 = 8915 Stück Schalenwild

Mittelwert 2014-23 = 9342 Stück Schalenwild



AJF Jäger ohne Abschüsse: 1301 (1184) / 24.9% (22.4%)
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MW 2014-23 = 1.72 Schalenwild/ Jäger*in

MW 2004-23 = 1.64 Schalenwild/Jäger*in

Obwohl der Anteil der Jägerinnen und Jäger ohne Abschüsse mit 

24.9% relativ hoch war (vorherige Folie), war die Anzahl Schalenwild 

pro Jägerin oder Jäger mit 1.72 Stück im Mittel der letzten 10 Jahre. Im 

Vergleich mit dem Mittel der letzten 20 Jahre, war die Anzahl 

Schalenwild pro Jägerin oder Jäger überdurchschnittlich. 
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3909 (4081) Jägerinnen und Jäger erlegten Schalenwild, 34.7% 

(26%) mindestens drei Stück!
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In den ersten fünf Jagdtagen wurden rund 3500 Stück Schalenwild erlegt. 

39% 

(42%)
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Im Vergleich zum Vorjahr war die erste Phase der Hochjagd weniger 

erfolgreich (warme Temperaturen und Föhn). Nach dem Unterbruch 

wurde dank der optimalen Bedingungen aber deutlich mehr erlegt. 
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Durch die Wildhut wurden 246 Stück (Vorjahr 277) Schalenwild erlegt, 

ohne Tiere mit Jagdverletzungen. Dies sind knapp 2.2% der gesamten 

Schalenwildstrecke, was im langjährigen Mittel liegt!
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Ausblick Jagdplanung 2025

"Das adaptive Wildtiermanagement ist ein 

stetiger Optimierungsprozess!"
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Januar

Februar

März

April

Mai

Juni

Juli

August

September

Oktober

November

Dezember

Auswerten Jagden Vorjahr

Hochjagd

Auswertung Hochjagd und Planung Sonderjagd

Sonderjagd

Scheinwerfer-

taxationen
Schätzung 

Frühlingsbestand Abschussplanung
Jagdbetriebs-

vorschriften

Jahresablauf Jagdplanung
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Die Hirschtaxationen starten im März

• Zählung aus Allradfahrzeug (4 Pers.) mit Wärmebild und Scheinwerfer

• Jährlich gleiche Taxationsrouten (seit 1987) – ca. 2400 km/ 550 km2

• Koordination durch Wildhüter-Bezirkschefs 

 Zusammenhängende Subpopulationen gleichzeitig zählen 

 Jährlich möglichst ähnliche phänologische und klimatische Bedingungen

 Wildhüter, Förster, Gemeinden, AWN, Jäger – Total 300-400 Personen
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Die Sache mit der Dunkelziffer
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Hirschverteilung bei optimalen Zählbedingungen

Geschl. Schneedecke

Frische Grünäsung

Von insgesamt 40 Hirschen befinden 

sich 30 im Zählperimeter

 DZ 25 % 
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Hirschverteilung bei nicht optimalen Zählbedingungen

Geschl. Schneedecke

Frische Grünäsung

Von insgesamt 40 Hirschen befinden 

sich 16 im Zählperimeter

 DZ 60 % 
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Vor- und Nachzählung sowie eine gutachtliche 

Einschätzung des Hirschbestands über das 

ganze Gebiet sind sehr wichtig! 
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Ablauf Jagdplanung Hirsch 

Hirschtaxation

Einschätzung

Dunkelziffer

Berechneter Frühlingsbestand 

Geschätzter Frühlingsbestand 

Einfache 

Überschlagsrechnung

Gutachtliche 

Einschätzung 
Extrapolation Trend 

Zählergebnisse

Rückwirkende 

Kohortenanalyse

Vor-/ Nachzählungen

Umweltbedingungen
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Ablauf Jagdplanung Hirsch 

Geschätzter Frühlingsbestand 

Zielbestand Strategie Lebensraum 

Wald-Wild 2021

Vergleichen

Abschussplan mit Ziel Stabilisation Abschussplan mit Ziel Reduktion

Dokument Jagdplanung Rothirsch 
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Der Wolfseinfluss auf die Hirschstrecke wird 

untersucht

Masterarbeit am Institut für Wildbiologie und 

Jagdwirtschaft der BOKU  Wien unter Klaus Hackländer 

 Fokus auf die Surselva und auf Mittelbünden

 Erkenntnisse fliessen in die Jagdplanung 2025
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Die Kommunikation soll weiter verbessert 

werden

Dokument Jagdplanung Rehwild im Frühling 2025

Dokument Niederjagd im Herbst 2025 geplant
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Ausblick Jagdplanung 2025

• Überprüfung der regionalen Nachwuchsraten in Regionen 

mit Wolfsrudel  relevant für Höhe des Abschussplans! 

• Überprüfung des Anteils weiblicher Tiere am Abschussplan 

 Hinweis, dass sich GV im Bestand zugunsten der 

männlichen Tiere verschoben hat und wieder ausgeglichen 

ist. 

Ziel Jagdplanung 2025

Fachlich korrekte Anpassung der Abschussplanung in 

Gebieten mit Wolfsrudel. Die Zielsetzung der regionalen 

Bestandsentwicklung wird dabei weiterverfolgt! 


